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frau F)elvetias flßonatsbeserL
Im kühlen ïïationalratssaal,
{denn heiß die Junisonne brennt,
Fließt rauschend der Redestrom zu thal,
Den man den parlamentarischen nennt

H[tfo ein reefiter S3ergfrrom", ber ans fjöfjeren, füfjteren
Dîegionen fonttnt, bafür aber eben bie befannte erfri=
fcfjenbe, ftärfenbe SBirfung übt. SOtöge bie pfjtjfifdje
©igenfdjaft beë neuen ©aafeê immer gteidje pfydjifdje
©igenfdjaft in ben ©aafbefudjem auSföfen bann mirb
füfjfe ©inftdjt mandje ®emüterfjitje bämpfen unb audj

bas pofitifdje fllima unferer ©eimat immer auf ber ©öfje unferes berüfjmten
SlfpenffimaS" bfeiben: Stfan foff nidjt erfdjretfen, bafj biefer ftäfjfenbe
33ergftrom etroaë fafjten" fjm ®fetfdjerpfjen" entfpringt, bie aHer=

bingë, mie ein Stebner fdjafffjaft bemerfte, »nidjt ganj ben fjeimtfcfjen 33e=

barf an SJtenfdjenfjaaren probugteren" man meifj ja bei unë: roenn'ê

audj oben* fafjt ift, unten roirft, roaS non bort fommt, befto befrud>
tenber

Siefe füfjtenbe SBirfung tfjat fidj fdjon in ber Sfbänbcrung uon
Sfrt. 67 beë S3unbeêftrafgefetjbudjeê funb, ber auf bie ffeinfte ©ifenbafjns
gefäbrbung gteidj 83rummen" fetjte nuttmefjr ift man gelaufener, fogar
bem ©ampf gegenüber.

Sludj bte ©ebatten über gorftgefefc, ®efdjâftêoerfefjr ber beiben 3täte,

Sanbeëmufeum unb ©djulfuboention geugteu uon füfjfer Stlarrjeit oerbunben

mit fprubefnber görberung man flöfete trader oorroârtê.
Sfffeë fann freitidj audj übertrieben merben --¦ nnb füfjf bis ans

©erg fjinan* geigte man ftdj im füfjfen 3tationafratSfaaf roieber einmal
gegenüber ein paar fogiafen gragen". SBet ben S3eratungen über Sofjn=
gafjlung unb 'Sufeenroefen", 8frbeitêgeit am ©amëtag" unb 3nternationafe
Strbciterfdjutjfrage" geigte ber SRebeftrom eine berartige ®fetfdjertemperas
tur*, bie auf fo oiefe arme ©offnungêpffângdjen ^brunt im ©fjaf", in ben

roarmfjergigeren SBoffSregionen, einen gerabeju erföftenben ©inbruef madjen

mufetel 3a, ja, fo ein fjofjer" Stationafrat gfaubt immer nodj auf feine

®fetfdjermajeftät* Cbadjt fjaben gu müffen
®anj anberS gteidj tfjaut er auf", roenn ftdj'ê um fjofje Sßofitif

fjanbeft bas finbet er ebenbürtig*, unb roenn beim (SefajäftSberidjt
beS 93unbeêrateê" bas SfuSroärtige uoUenbë baran fommt, fo fliefeen

ber 3teben SBäfferfein gar munter! greifidj, bte Xürfenpofitif" ift bodj

ganj roaê anbereê atê bie fojiale grage* unb roenn ficfj'ê audj ba nur
um einen 33aron 9ttdjtfjofen brefjt S3aron ift SBaron unb bie ©ürfei nodj
fein ©ojUStaat ©a finbet unfere fjofje fjödjfte S3unbeë=33ergfpitje eine

Stanislaus an Ladislaus.

Sieper 33rutfjerl
Quantum est, quod neseimus auf fjafbengfifdj : ©fe gibt 3Ser=

fdjnitteneê, roooon roir ofjrbinäre 8Jtöntfdjen feine Sfenntnufe fjapen ,roürft ©u gu ©einer Säufenbett jagt fjapen, roo ber ©buartfjunbâê
fidj geroorten ift, à Jhtfjrat cor ber Srenung (Thôatrè anglais au Cas-

perli). ©afe ber Sanbeëfatter unberfeibêfeitenb ift, fönnte ben ©ngeffäm
bem am ©nte nodj ÎTÎeer ober roeniger fdjnube fein, aber bafe beêroeggen

ber grofee©pecfbacfeI nidjt fofegetafen roerten Slafjn, ift Sfjnen 1 (Sräuef.

SBenn ©u ibtigenS in S9etr8 jiefjft, roie äfjrgerfidj efe ift, roenn 1 SBurft*
mafjf oerfdjopen roerben mufe, roie SBirtfj efe erft fein, roenn 4 eine
Streenung bie ©er biffa unb 33ratroürfte fdjon beftefjtt finb unb ber

©atat fdjon angemS ift?
Unter unê ragt idj fjape mir nie redjt oorftefjfen fönnen, roie

biefer SHfjumef gefpielt roerten fann ofjne ben SBiftefjafm, roo fonft
immer juforberft ift, roenn 1 grofeer Uff abgefafen roirt.

A probeau ©ie Säufenbett fjot mir f o fj n v i e fj b e n t i o n e I f tnig*
getfjeift, Sie fjape fdjon fang geroufet, bafe ber ©tuarb in ber bieêbegieg-

fidjen Umgegenb ntdjt gang fofdjer fei, fjaarfjingegen fjätte (Sie nie bie

©iagnofee auf 33finbarm 23erfünbf gung (Perityphlisyphilitis Läu-
senbethiae) geftefjlt.

©fe grütjt ©idj fjafbengfifdj ©ein ©taniêfauê.

fjarte unb bittere Sjcaferegef" foflten ©pitjen" unb ©pitjef" roirtfidj
mefjr atê einen SBortfafauer in 3°eem= ober ©mpfmbungësKffociationen
bifben?

SStef fjergerfrifdjenber roar ba fdjon baê SJergftromgetöfe, mit bem
Sôunbeërat ©eudjer auf ben in ben SBeg geroäfjten gefSbfocf SIntrag auf
bebingungêfofe ©uboention ber freimiffigen ßranfenfaffen" toêbonnerte

©a prafften auf geffen bie SBaffer mit SBudjt
Unb bradjen ftdj braufenb bie 83afjn
SBenn ©bieë bie ebleren gwede fudjt,
SBefiegt eê audj fefêfjarten SBafjn

unb gur lieblidjen, friebfidjen, frudjttragenben ïfjafebene ber Jtranfen=
unb Unfaffoerfidjerung* mufe unfer innerpofitifdjer ©eifteêftrom einmat
fommen!

©benfo febfjafr, aber roieber gang um anberen Qmedts roiffen fdjäumte
bie ©ébatte beim mititärifdjen 3Jîaufforbgefelj* fjm, fjm einftimmig
angenommen* roenn fonft auf ben Sergen bie greitjeit roofjnt*, bann

mufe bie 9îationatratëfjû£je roo anberë Hegen roeil bieëmal roaë gang
anbereê Ijerab fam oon ifjr, man roeife nidjt :

3ft'ë a gudjë, ift'ë a ©aaë ©onnerroetter, roaê ift baê??
oielleidjt mirb uns Stntroort, roenn bas Sing, fo 'ne Slrt 3Jteteorftein auê

fonberbaren unbefannten SBeften, oom einfäftigen SMf unter bie 3tefe=
rcnbumë So,upe genommen roirb

SIpropoë r3)îeteor* roenn fo ein- bummeê ©ing, roaê gar nidjt in
unfere SBeit gefjört, bodj einmaf gu unê fjernieberfäfjrt, bann giebt'ë
meift, roo'ë grab trifft, ein mâdjtigeê ®epfeife unb Oetöfe, auf beutfdj

Sftabau* unb juft, oielleidjt burdj obigeê roafjtoerroanbte TOautforb
gefetj* angegogen, neben bie fjofje 3îationafratëfjôfje fdjlug nodj in ben

letjten 9tofenmonb8tagen ein 33o figei @f anbaf in S3ern eint !TJtännig=

lidj ift entfetjt fo was in unferer freien ©djroeig?? ©a mufe entfdjieben
im Unioerfum was nid)t im Sotfje fein man munfett oon einer ©rup=
tion auf einem nodj fefjr unfertigen Planeten Uranuê=$nuiuê*, bie unê
einen *Çrobeftein à la Russia in bie 33eine roarf! ©ë ift nur gut, bafe

roir eine 33rooing* beë beutfdjen SBiffenfdjaftë;®eifteê ftnb ba roerben

roir eê roofjt rauêfriegen, was es roar
3m Uebrigen, was ben ©djroeigergeift unb ben beutfdjen ®eift ans

befangt
©pradj ber ©trom gur £ueffe: Sidj roie ffein
3Jlufe bodj fidjer beine SJhttter fein!"
Sadjt gum 33ergeëaflen faut bie CucHe:

®rofe ftnb unfre Jtinber nur nidjt fjeffe"! ."

m
Hutomobil-Gespensterlied.

reunb, idj bin gufrieben, lauf eë, roie eê roiü;
SBirb mir roarm gum ©ieben, fdjroiij idj tapfer ftill.

lüandjer 9Jîcnfdj fjat SfUeë, was fein $erg begefjrt,
SStir roirb fdjfimmften gafleê nur ein SBeg oerroefjrt.

Seudjten feine Sergen mir gum SIbenbmafjI,

©ringt mir bodj gum ©ergen OJZäbdjen=SIugenftrafjf.

gräufein benfen immer: Siefen mödjt' idj audj;
3fjm ift roofjt, ftatt fdjtimmer, tief in ©taub unb 3taudj!"

©inmaf fdjaHt mein Stame fjett burdj ©tabt unb Sanb ;

Silur ber furdjtfam Safjme fjolt fein Drbenëbanb.
Sftur ein ©erg oon Slbel finbet fetne Suft,
SBenn ifjm auf bem 9tabef roactefn Stopf unb 33rufl.

®eben audj Sfjafäfte mir mein Cbbadj ntdjt,
aßutfdj idj in 9Jtoräfte, roenn ein 9tab gerbridjt;
SBo bie gröfdje roofjnen fällt man fanft fjinein,
Samt ben ©djäbef fdjönen unb gerbridjt fein S3ein.

©ine 33tjramibe gieret meine ©ruft,
SBenn gum ©djfufe oom Siebe midj ber ©immet ruft;
SBäfjrenb ofjne ^weifet ©atan fjeutt unb fpridjt:
©ofdjen Ueberteufef roiff idj lieber nidjt!"

Zur Schlacht am Hargaucrstalden.
Sie 33erner Sagroadjt bradjte am 28. 3uni bie Stadjridjt, bem bers

nifdjen Sßofigeibireftor unb bem spofigeifjauptmann feien, afê Sfnerfennung

für bie in ber ©djfadjt beroiefene S3raoour unb ©umanität, uon ber ge=

fdjtagenen ©tubentenfdjaft ©fjrenfäbef mit entfpredjenber SBibmung über=

madjt roorben. Sßadj unferer Snformation ift bie SJtefbung nidjt gang

ridjtig. Ser Sßoligeifjauptmann foff einen ©fjren=®ummifdjfäger er=

fjaften fjaben.

DrucRfehler.
©anf ber gfängenben Sügif beë ©errn Serteibigerë rourbe ber 2fm=

geffagte freigefprodjen.

^ f^âu Helvetias Monatsbesen. ^Im kiililen NâilonslrstssZal,
Aenn Neil! elle Zunisonne drennt,
?lielZl rsusclienci cler lîeàeslrom ?u rnal,
ven msn clen pzi-lzmênisi-isàn nenni

^^lso ein rechter Bergstrom", der ans höheren, kühleren
Regionen kommt, dafür aber eben die bekannte
erfrischende, stärkende Wirkung übt. Möge die physische
Eigenschaft des neuen Saales immer gleiche psychische
Eigenschaft in den Saalbesuchern auslösen dann wird
kühle Einsicht manche Gemüterhitze dämpfen und auch

das politische Klima unserer Heimat immer auf der Höhe unseres berühmten
Alpenklimas" bleiben: Man soll nicht erschrecken, daß dieser stählende

Bergstrom etwas kahlen" hm .Gletscherhöhen" entspringt, die

allerdings, wie ein Redner schalkhaft bemerkte, .nicht ganz den heimischen
Bedarf an Menschenhaaren produzieren" man weiß ja bei uns: wenn's
auch .oben" kahl ist, unten wirkt, was von dort kommt, desto befruchtender

Diese kühlende Wirkung that sich schon in der Abänderung von
Art. l>7 des Bundesstrasgesetzbuches kund, der auf die kleinste Eisenbahn-
gesährdung gleich .Brummen" setzte nunmehr ist man gelassener, sogar
dem Dampf gegenüber.

Auch die Debatten über Forstgesetz, Geschäftsverkehr der beiden Räte,
Landesmuseum und Schulsubvention zeugten von kühler Klarheit verbunden
mit sprudelnder Förderung man flößte wacker vorwärts.

Alles kann freilich auch übertrieben werden nnd .kühl bis ans

Herz hinan" zeigte man sich im kühlen Nationalratssaal wieder einmal
gegenüber ein paar sozialen Fragen". Bei den Beratungen über
Lohnzahlung und Butzenwesen", Arbeitszeit am Samstag" und .Internationale
Arbeiterschutzfrage" zeigte der Redestrom eine derartige .Gletschertempera¬

tur", die auf so viele arme Hoffnungspflänzchen drunt im Thal", in den

warmherzigeren Volksregionen, einen geradezu erkältenden Eindruck machen

mußte! Ja, ja, so ein hoher" Nationalrat glaubt immer noch auf seine

Gletschermajestät" Obacht haben zu müssen

Ganz anders gleich thaut er auf", wenn sich's um hohe Politik
handelt das findet er ebenbürtig", und wenn beim Geschäftsbericht
des Bundesrates" das Auswärtige vollends daran kommt, so fließen
der Reden Wässerlein gar munter! Freilich, die .Türkenpolitik" ist doch

ganz was anderes als die soziale Frage" und wenn sich's auch da nur
um einen Baron Richthofen dreht Baron ist Baron und die Türkei noch

kein Sozi-Staat... Da findet unsere hohe höchste Bundes-Bergspitze eine

8tar>îslâus an Lâàîsìsus.

Lieper Brutherl
«.luantuin est, «zuocl nsscirnus auf halbenglisch: Eß gibt

Verschnittenes, wovon wir ohrdinäre Möntschen keine Kenntnuß hapen ,würst Du zu Deiner Läusenbett xagt hapen, wo der Eduarthunbäs-
lich geworten ist, n Kuhrat vor der Krenung ('I'köatrs anglais au às-
perli). Daß der Landessatter underleibsleitend ist, könnte den Engelländern

am Ente noch Meer oder weniger schnube sein, aber daß desweggen
der großeSpeckdackel nicht loßgelasen werten Kahn, ist Ihnen 1 Gräuel.
Wenn Du ibrigens in Betr8 ziehst, wie ährgerlich eß ist, wenn 1 Wurstmahl

verschopen werden muß, wie Wirth eß erst sein, wenn 4 eine
Kreenung die Serbilla und Bratwürste schon bestehlt sind und der

Salat schon angem3 ist?
Unter uns xagt ich hape mir nie recht vorstehlen können, wie

dieser Rhumel gespielt werten kann ohne den Willehalm, wo sonst

immer zuforderst ist, wenn 1 großer Ulk abgelasen wirt.
H, prcàau Die Läusenbett Hot mir k o h n v i e h d e n t i o n e l l mig-

getheilt, Sie hape schon lang gewußt, daß der Etuard in der diesbezüglichen

Umgegend nicht ganz koscher sei, Haarhingegen hätte Sie nie die

Diagnoße auf Blindarm-Versündigung (pLrityplrlisvpnilitis I.âii-
ssnbötlnas) gestehlt.

Eß grützt Dich halbenglisch Dein Stanislaus.

harte und bittere Maßregel" sollten Spitzen" und Spitzel" wirklich
mehr als einen Wortkalaner in Ideen- oder Empfindungs-Zlssociationen
bilden?

Viel herzerfrischender war da schon das Bergstromgetöse, mit dem
Bundesrat Deucher auf den in den Weg gewälzten Felsblock Antrag auf
bedingungslose Subvention der freiwilligen Krankenkassen" losdonnerte

Da prallten auf Felsen die Wasser mit Wucht
Und brachen sich brausend die Bahn
Wenn Edles die edleren Zwecke sucht,

Besiegt es auch felsharten Wahn
und zur lieblichen, friedlichen, fruchttragenden Thalebene der Kranken-
und Unfallversicherung" muß unser innerpolitischer Geistesstrom einmal
kommen!

Ebenso lebhaft, aber wieder ganz um anderen Zweckes willen schäumte
die Debatte beim militärischen Maulkorbgesetz" hm, hm - einstimmig
angenommen" wenn sonst aus den Bergen die Freiheit wohnt", dann

mnß die Nationalratshöhe wo anders liegen weil diesmal was ganz
anderes herab kam von ihr, man weiß nicht:

Ist's a Fuchs, ist's a Haas Donnerwetter, was ist das??
vielleicht wird uns Antwort, wenn das Ding, so 'ne Art Meteorstein aus
sonderbaren unbekannten Welten, vom einfältigen Volk unter die

Referendums -Loupe genommen wird
Apropos Meteor" wenn so ein dummes Ding, ivas gar nicht in

unsere Welt gehört, doch einmal zu uns herniedersährt, dann giebt's
meist, wo's grad trifft, ein mächtiges Gepfeife und Getöse, aus deutsch

Radau" und just, vielleicht durch obiges wahlverwandte Maulkorbgesetz"

angezogen, neben die hohe Nationalratshöhe schlug noch in den

letzten Rosenmondstagen cin Polizei-Skandal in Bern ein! Männig-
lich ist entsetzt so was in unserer freien Schweiz?? Da mutz entschieden

im Universum was nicht im Lothe sein man munkelt von einer Eruption

auf einem noch sehr unfertigen Planeten Uranus-Knutus", die uns
einen Probestein à la kìnssia in die Beine warf! Es ist nur gut, daß

wir eine Provinz" des deutschen Wissenschafts-Geistes sind da werden

wir es wohl rauskriegen, was es war
Im Uebrigen, was den Schweizergeist und den deutschen Geist

anbelangt
Sprach der Strom zur Quelle: Ach wie klein

Muß doch sicher deine Mutter sein!"
Lacht zum Bergesalten laut die Quelle:

Groß sind unsre Kinder nur nicht helle"! ."

)Zu^ornobîi (Zespensterlîeà.

reund, ich bin zufrieden, lauf' es, wie es will;
Wird mir warm zum Sieden, schwitz ich tapfer still.

Mancher Mensch hat Alles, was sein Herz begehrt,

Mir wird schlimmsten Falles nur ein Weg verwehrt.

Leuchten keine Kerzen mir zum Abendmahl,
Dringt mir doch zum Herzen Mädchen-Augenstrahl.
Fräulein denken immer: Diesen möcht' ich auch;

Ihm ist wohl, statt schlimmer, tief in Staub und Rauch!"

Einmal schallt mein Name hell durch Stadt und Land ;

Nur der furchtsam Lahme holt kein Ordensband.

Nur ein Herz von Adel findet seine Lust,
Wenn ihm aus dem Rädel wackeln Kopf und Brust.

Geben auch Paläste mir mein Obdach nicht,

Putsch ich in Moräste, wenn ein Rad zerbricht;
Wo die Frösche wohnen fällt man sanft hinein.
Kann den Schädel schonen und zerbricht kein Bein.

Eine Pyramide zieret meine Gruft,
Wenn zum Schlutz vom Liede mich der Himmel ruft;
Während ohne Zweifel Satan heult und spricht:
Solchen Ueberteufel will ich lieber nicht!"

Tur Scklackî am Kargäuers^Äiclen.
Die Berner Tagwacht brachte am 28. Juni die Nachricht, dem

bernischen Polizeidirektor und dem Polizeihauptmann seien, als Anerkennung

für die in der Schlacht bewiesene Bravour und Humanität, von der

geschlagenen Studentenschaft Ehrensäbel mit entsprechender Widmung
Übermacht worden. Nach unserer Information ist die Meldung nicht ganz

richtig. Der Polizeihauptmann soll einen Ehren-Gummischläger
erhalten haben.

Vrucktekler.
Dank der glänzenden Lügik des Herrn Verteidigers wurde der

Angeklagte freigesprochen.
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